
Stadtverordnetenversammlung Cottbus

Cottbus, 29.10.2026

Nachfrage zu AN-149/26 (Gewalt an Cottbuser Schulen):
Schuldunfähige Tatverdächtige und Jugendamt

Sehr geehrte Herr Oberbürgermeister Tobias Schick,

laut Antwort auf die Anfrage AN-149/26 waren unter den 209 Tatverdächtigen des Schuljahres 2025/2026 insgesamt 

96 Kinder. Kinder unter 14 Jahren sind nach § 19 StGB schuldunfähig und können strafrechtlich nicht belangt  

werden. Umso wichtiger sind die Maßnahmen des Jugendamtes der Stadt. Gemeint sind in dieser Nachfrage 

Kinder, die die Polizei als Tatverdächtige im Bereich „Gewalt an Schulen“ erfasst hat, im Zeitraum vom Beginn des 

Schuljahres 2025/2026 bis zum 30.09.2026. Maßgeblich für die Nachfrage ist, ob auf die Taten dieser Kinder eine 

wirksame Reaktion der Jugendhilfe folgt, um eine transparente Analyse des Sachverhalts für die Bürger der Stadt 

Cottbus zu ermöglichen.

Wir bitten daher um Beantwortung folgender Fragen:

    1. In wie vielen Fällen hat die Polizei das Jugendamt über diese Kinder unterrichtet?

    2. Für wie viele dieser Kinder hat das Jugendamt eine Gefährdungseinschätzung

nach § 8a Absatz 1 SGB VIII vorgenommen?

    3. Wie viele dieser Kinder erhalten Hilfe zur Erziehung nach §§ 27 ff. SGB VIII (Hilfeart mit Norm nennen)?

    4. Wie viele dieser Kinder wurden nach der Unterrichtung des Jugendamtes erneut

als Tatverdächtige erfasst?

Mit freundlichen Grüßen,

Georg Simonek
Fraktionsvorsitzender
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